
 

 

 
Ortsgemeinde Herresbach 
 

  
Sitzung-Nr.: 035/OGR/012/2018 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Mittwoch, 27.06.2018   

 
Sitzungsort:  
im Gemeindehaus 
 
 

 
Sitzungsdauer  
 
von 19.00 Uhr  
 
bis 20.15 Uhr 

 

Anwesend sind: 

Ortsbürgermeister 
Schäfer, Hermann-Josef  

1. Beigeordneter 
Görgen, Albert  

Ratsmitglieder 
Bürger, Achim  
Pung, Thomas  
Retterath, Bernhard  
Schomisch, Josef  
Wagner, Bernhard  

Schriftführer 
Hermann, Markus  

 
 
entschuldigt fehlen: 

Ratsmitglieder 
Retterath, Gottfried  
Wagner, Eugen  
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht mit 
Schreiben vom 14.06.2018 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung eingela-
den wurde.  
 
Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 25/2018 vom 
21.06.2018. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremiums nach               
§ 39 GemO gegeben ist. 
Änderungen oder Ergänzungen der Tagesordnung werden nicht beschlossen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 1.  Umbau / Nutzungsänderung eines Einfamilienhauses zu Ferienwohnungen 
  
 2.  Nachtrag zur Baugenehmigung Az.: 2014-2021; hier: geänderte Bauausführung 
  
 3.  Vorschlag für die Durchführung der Wahl der Schöffen 
  
 4.  Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017 und Entlastungserteilung 
  
 5.  Mitteilungen 
  
 6.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1 Umbau / Nutzungsänderung eines Einfamilienhauses zu Ferienwohnun-

gen 

 
 
Der Ortsgemeinderat Herresbach beschließt einstimmig, zum Bauantrag auf Umbau / 
Nutzungsänderung eines Einfamilienhauses zu Ferienwohnungen in Herresbach / 
Eschbach, Außenbereich, Flur 12, Flurstück 17/2, das Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB i.V.m. § 35 BauGB zu erteilen. 
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Nachtrag zur Baugenehmigung Az.: 2014-2021; hier: geänderte Bauaus-
führung 

 
Das Ratsmitglied Berhard Wagner nimmt aufgrund von Ausschließungsgründen 
gem. § 22 GemO an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil und verlässt den 
Sitzungstisch. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig, zum Bauantrag / veränderte Bauausfüh-
rung zur erteilten Baugenehmigung vom 11.02.2015, Errichtung einer Kalthalle zur 
Autoaufbereitung in Herresbach-Döttingen, Dorfstraße 28, Flur 6, Flurstück 21/1, das 
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB i.V.m. § 34 BauGB zu erteilen. 
 
 
 
 3 Vorschlag für die Durchführung der Wahl der Schöffen 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig: 
 

1.  die Wahl im Wege der offenen Abstimmung durchzuführen  
 
2. folgende Person zur Aufnahme in die Vorschlagsliste zu wählen: 
 

Bernhard Wagner, männlich, *01.12.1954 in Jammelshofen, Lehrer, In der Warth 
3, 56729 Herresbach 
 
 
 
 4 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017 und Entlastungser-

teilung 

 
Vor der Beratung dieses Tagesordnungspunktes übergibt der Ortsbürgermeister den 
Vorsitz an das älteste anwesende Ratsmitglied Bernhard Wagner. 
 
Der Ortsbürgermeister, der Ortsbeigeordnete sowie der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde nehmen gem. § 22 GemO i.V.m § 114 GemO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teil und verlassen den Sitzungstisch. 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 wurde mit allen Bestandteilen und Anlagen 
von dem zuständigen Rechnungsprüfungsausschuss geprüft. 
 
Der hierüber gefertigte Prüfbericht wird dem Ortsgemeinderat vom Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn Josef Schomisch, bekanntgegeben. 
 
Beanstandungen werden nicht vorgebracht. Vom Rechnungsprüfungsausschuss wird 
vorgeschlagen, Entlastung zu erteilen. 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 wird in der nachstehenden Form einstimmig 
festgestellt: 
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1. 
 

Ergebnishaushalt 
 

  

Gesamtbetrag der Erträge 654.099,63 € 

  

Gesamtbetrag der Aufwendungen 687.363,04 € 

  

Jahresfehlbetrag 33.263,41 € 

    2. 
 

Finanzhaushalt 
 

 

a) ordentliche Einzahlungen 614.633,09 € 

  

ordentliche Auszahlungen 563.597,53 € 

  

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 51.035,56 € 

    

 

b) außerordentliche Einzahlungen 0,00 € 

  

außerordentliche Auszahlungen 0,00 € 

  

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0,00 € 

    

 

c) Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 € 

  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 509,32 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -509,32 € 

    

 

d) Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

  

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 25.154,23 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -25.154,23 € 

    

 

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 614.633,09 € 

  

Gesamtbetrag der Auszahlungen 589.261,08 € 

  

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr 25.372,01 € 
 

 
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Herresbach hat sich zum Schlussbilanzstichtag 
31.12.2017 von 3.902.797,95 Eur um 33.263,41 Eur auf 3.869.534,54 Eur reduziert. 
 

Des Weiteren wird 

1. dem Ortsbürgermeister Hermann-Josef Schäfer,  

2. dem Ortsbeigeordneten, soweit er den Ortsbürgermeister vertreten hat,  

3. dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred Schomisch, 

4. sowie den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Vordereifel, soweit sie den 
Bürgermeister vertreten haben, 

 
einstimmig Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt. 
 
Der Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen 
wird einstimmig zugestimmt, soweit eine Zustimmung gemäß § 100 GemO vorgese-
hen war, aber noch nicht erteilt worden ist. 
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 5 Mitteilungen 

 
 5.1 Ausweisung von Bauflächen nach § 13b BauGB 
 Ortsbürgermeister Schäfer teilt hierzu mit, dass in Herresbach die Fläche ober-

halb des jetzigen Baugebietes „Im Bungarten“ ausgewiesen werden soll. Das 
Grundstück befindet sich schon im Eigentum der Ortsgemeinde. 

 Im Ortsteil Döttingen wird die Fläche in der Verlängerung des Tannenweges 
(unterhalb Bundesstraße am Ortseingang) priorisiert. Die ersten Verkaufsver-
handlungen mit den Eigentümern sind positiv verlaufen. 

 
   5.2 Sanierung der Kapelle 
 Nach Gründung des Fördervereins sind die ersten Spendengelder eingegan-

gen. Die Ausschreibungen für die Sanierung der Kapelle befinden sich in der 
Vorbereitung. 

 
 
 
 6    Einwohnerfragestunde Einwohnerfragestunde 

 
   6.1 Ausbau der B 258 in der OD Döttingen 

Anwohner Frank Jonas führt Beschwerde über den Ablauf des Ausbaues der    
B 258 innerhalb der OD Döttingen. Absprachen über beabsichtigte Sperrungen 
wurden nicht eingehalten, so dass seine Fleischerei über Tage nicht zu errei-
chen war. Der Informationsfluss seitens des LBM wird als mangelhaft empfun-
den. 
 
 
Die weiteren Fragen der Einwohner werden zur Zufriedenheit der Einwohner 
beantwortet. 
 

 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzender Schriftführer 
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